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e .den
dieBezirksvertretungNeubauhaltamDonnerstag,den12 .d.
inSitzungssaaledesneuenAmtshauses,1 .BezirkHermanngasse
724 ,2 .Stock ,ihrediesmonatlicheSitzungab.
KonerstädtischeKindergartenanläßlichdeserstenösterrei-¬
chischenKindergärtnerinnentageshandeinLichtbildervortrag
statt denselbenhielt diestadt -Oberkindergärtnerin ,
Roboker ,Vettern des städtischen Kindergartenda26 .
BezirkunterdenTitel ,ausdemBetriebederPionerstädt .
Kindergärten.DiegelungeneVorführungzeigtediegrossartige
handlungundAusgestaltungdesergartenneten,dieFort¬
gehrittederBauartderneuenthat ,Kindergartengegenüber
tenTrübaren,dieBeschäftigungenderKleinenIn -undaußer¬
28dasAbteilungsräumeundzuverschiedenenJahreszeiten.
detrefflichenOriginalaufnahmen,welchevonstädt .Lehrer

SchloßenundMagistratsbeamtenHerrnKrögerstaunen ,Lan¬
ten unterBegleitungder aufklärendenundnahrundenen
ortsdesvortragendenFrl .Rohrhoferungeteiltenundmächtigen
fall ,daviele hunderteTeilnehmerdesKongressesnegen

PlatzmangeldiesenVortragenichtbelohnenkonnten ,wird
derselbevoraussichtlichin derFrankau .an .Inelernächster
Zeitniederholtwerdensauchvonverschiedenenauswärtigen

Kindergartenvereinenwurdean die PräsidentindesVereines
derWienerstädt .Kindergärtnerinnenfrl .A .Dittmanndas
BrauchenumVorführungdiesesVortragesgerichtet .Gonisist
dieseinerfreulichenundanerkennendesZeichenfürden
Standdesstädt .Kindergartennesensundfürdieumdasselbe
eifrigstbemühteGemeindeverwaltung.

BadenundSchwinnenderSchulkinder ,st .Dochlegteinder
letztenStadtratsSitzungeinenBerichtdesMagistrateüber
dasunentgeltlicheBadenunddenSchnigunterrichtderSchul¬
Kinderin denstädtischenEdernimJahre19vor .DerBericht
lebthervor ,daßsichdanderwertvollenUnterstützung
einigerunanstärerVereine ,insbesonderedesZentralver¬
wegzurErrichtungundErhaltungvonAusbeuhoren,derEid¬
betriebderSchuljugendin ungeahnterReiseentwickelthat .
InBerichtjahrewurdezumerstensie derVersuchgemacht,
denSohnunterrichtin größerenMaßstabenacheinenbisjetzt
in OesterreichunbekanntenGrotenmittelsSohnambtenund
Rollseiteneinzuführen .DieserVnterrichtwurdeinStrandbade
angehäufeterteilt .EinebedeutungsvolleErweiterungdes
SohnmunterrichteskönnteniederBerichtausführt,dadurch
vorbeigefugtworden,dasauchMittelscherdiebelegen¬

heitgebotenwird ,diegesundeVorporirungdesSonntamenzu
erlernen.LeiderfehltesvieraneinerstraftenOrganisation,

die bezüglich der Normalscherverneinen
besten . rungin gesundheitlicherverlobungzurdie

zur nationenweniger ,die wahreStelleeben
guthat ,ist diein EinvernehmenmitdenStadtphysitate,
vortemiteinerthenamhafterSentenvereinereststrate
voranlaßteAuflegungeinesvortblatter ,dasin kurzenWorten

die haupteten er des
ansportes,dontezurdasBalthadenüberhauptenthalt
undzurVerteilungandieKinderdestmithatEinenbeson¬
dererfreulichenentbehrunghatimLaufedervorjährigen
dationdertretedenenderderdurchdenSohnjugendge¬

men baaren in den Senden ,Son¬
Erker ,Kaiser Jost ,dort ,oder

ob Kalenberger un¬
1507Kindergegen10Jahre1810 .der weitausgro¬
ter Bedachanrotenklagtenwiesdasanerkanteauf¬

Kinderdie Zahlensagt schon ,nebener¬
dasStrandbadfurdieMienerProbstadttugendbesitztin
Vorjahrebildetenhier22500Kinder,derBesuchhatdie
alsomehralsverdreifacht ,dieserErfolghatzumgroßen
kontedeneifrigenArtenderVoreineKnabenhort ,Jugendspiel.
verein ,Pestalozziverein ,knabenhortKaiseratenundEin¬
dertagserholungsstättean denken ,der Bericht sonodeson¬
der denZentralvereinzur Verehrungvonha¬
gekostenfürdieausteramteOrganisationundtraue

ziplinunterdenAbgingenwolleerkennung,auchder
denenderVolksbuderwirSchulerfeierteninJahre1811
totalesehrgutinbezeichnendieholtederwurdenvon
1706.Kinder,umnahezu4000KindermehralsinVorjahre
begeht ,der orten ,welcher in der
untergehungderzahlreichenhandlungimStrande
ungenantenundinDankbaregedant,wurdevomStadt¬
ratsgenehmigt

RegelungderBezugderermelterdererbationendauerte
derGemeinderatsausschußfürdiestaatlichenanerkehatin
einerletztenSitzungdieRegelungderBezugederArbeiterder
GemeindenotationedaswerkegenehmigtundKanonat
wirdindernächstenGemeinderatssitzungdesbezüglichenAnträge
demPonumvorlegen.SowohldieAnfangsalsauchdieHöchst¬
könnewerdendesentlichenkategorienerhöht,diearbeitermit
besondererhandwerkendigerVorbildungkonnenimBedarfstalle
miteinemherrenalsdemfestgesetztenanfangennaufgenommen
werdenundrückeninkonnenormalvor ,Herbesondereverwendbaren.

undpetenteiligenarbeiternkannausnahmswalddieVerkürzung
dervormutungist stattfindenderStundenengradeden
in rationestehendenWettermitdenvoretestamen

den konnen .
unterbrechenen Betrieb miteinem

an den tamento des
nennungfur deberetendenvordienormaleArbeitsvogte
8derabends,furdiebevorstündeninderZeitvon8Uhrabende

den und
vorgutenunddererkan ,inArbeitenanStraßenrohrnetz
unter dero vorgenommen werden
BetriebewirdanSonn -undFeiertagennurinfoderten
beitet ,derSonntagarbeitwirdfürdieZeitvon7Uhrfrüh
bis2UhrnachmittagsdeninPastorstehendenArbeiterein
vorterLastorn,denHohenlohnerinSenatedesmomentonnes
vergütet;dieStundenvon8Uhrnachmittagediederabends
werdenalssonsultoredevorstundenvorantallefeiertags
denauchwennnichtgearbeitetwirdbezahlt ;batdenin
momentostehendenist dieBeratungimkochenohneenthalten.
vordenArbeitenanPetertagenvorgenommen,sowerdendie
stundenvon2 darnachmittagbis8 Uhrabendesowohlden
taandemkonnenferneralsgenitionedevorstandenvergütet.
es im am unterbrochenen Monaten
tetenfindetnachAnlagskeitdesMonateeinErkherer
arbeitsverlusstatt ,denstagen,voranZahltagenun¬
5Uhrnachmittag,anOberamtesundam24 .Dezember

mit 3 Dotter
amtage transtaltung statt ,u .2 .n .1 .
tageanQuartiertessatsamstagundamtagederNothanes
verhörungderKindervonBoltenstetenderGemeindeMeister

derte im Rathaus und
a der in so genandt der

vorübergehendmitbeseitigtenarbeiterworden,vonndieVater
brechungmit aber ein Jahr dan ,der vonden
ununterbrochenbegehretenwolternstatenbehandelt.Die
ernanteninsindmitMeinungad1 .Jänner1812angenation
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